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Altstadtfest Hildburghausen: Schauer
halten die Feiernden nicht auf!

Das Altstadtfest Hildburghausen begeisterte trotz Regen
mit mitreißenden Auftritten, darunter Vize Udo, der dem

Star Udo Lindenberg zum Verwechseln ähnlich sieht.

Das Altstadtfest in Hildburghausen hat trotz herausfordernder
Wetterbedingungen eine positive Resonanz erzielt. Am
Samstagabend fanden sich Anwohner und Besucher auf dem
Marktplatz ein, um in festlicher Atmosphäre Livemusik zu
genießen. Der Platz war zunächst bedrückt durch den Regen,
was die Menschen jedoch nicht davon abhielt, sich zu
versammeln und auf die bevorstehenden Auftritte zu warten.

Bedeutung des Altstadtfestes für die
Gemeinschaft

Das Altstadtfest hat sich zu einem wichtigen sozialen Ereignis in
der Region entwickelt. Es bringt die Bürger zusammen und
schafft eine Plattform für den Austausch und das
Gemeinschaftsgefühl. Bürgermeister Patrick Hammerschmidt
äußerte seine Zufriedenheit mit dem Verlauf des Festes und
betonte, dass die Veranstaltung versucht, die Wünsche der
Bevölkerung zu berücksichtigen. „Wir haben die Kritikpunkte der
letzten Jahre aufgenommen“, erklärte er und fügte hinzu, dass
es für jeden Musikgeschmack etwas gebe, sei es Neunziger-
Jahre-Klänge oder moderne Livemusik.

Ein besonderer Auftritt: Vize Udo begeistert
das Publikum



Besonders herausragend war der Auftritt des Doppelgängers
Vize Udo, der der berühmten deutschen Musikerlegende Udo
Lindenberg zum Verwechseln ähnlich sieht. Dies sorgte für
Aufsehen in der Menge, wo viele begeistert murmelteten: „Der
sieht ja wirklich aus wie Udo Lindenberg.“ Auch wenn ein
Regenschauer das Geschehen kurz unterbrach, blieb die
Stimmung ungebrochen, was besonders für die sich feiernde
Menge spricht. Arndt Rödiger, der Vize Udo darstellt, zeigte sich
beeindruckt von der Reaktion des Publikums: „Ich habe größten
Respekt vor diesem Panikpublikum. In anderen Städten hauen
alle ab, wenn es anfängt zu regnen, aber hier haben einfach alle
weiter gefeiert.“

Ein abwechslungsreiches Programm auf
mehreren Bühnen

Rund 300 Besucher versammelten sich auf dem Hildburghäuser
Marktplatz, um den musikalischen Darbietungen zu lauschen. An
drei Bühnen, unter anderem am Immanuel-Kant-Platz, am
Altmarkt und in der Unteren Marktstraße, stellten verschiedene
Künstler ihr Können unter Beweis. Die Band Epilog trat zu
Beginn vor einem noch überschaubaren Publikum auf, was sich
jedoch änderte, als das Wetter sich aufhellte und mehr
Menschen den Weg zum Fest fanden.

Ein Blick in die Zukunft

Zusammenfassend lässt sich sagen, dass das Altstadtfest in
Hildburghausen, auch wenn es wettertechnisch einige
Herausforderungen gab, einen positiven Eindruck hinterließ. Die
Wertschätzung für kulturelle Veranstaltungen dieser Art ist hoch
und die Veranstaltung ist ein wichtiger Bestandteil des
Gemeinschaftslebens. Mit Blick auf die kommenden Jahre wird
es spannend sein zu sehen, wie sich das Fest weiterentwickelt
und vielleicht auch bei wechselhaftem Wetter noch mehr
Menschen magnetisch anzieht.
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